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Zum Titelbild 

Nr. 175:
Unser Titelbild veran-
schaulicht die Maxime 
der „Eckpunkte“: Ge-
meinsame Eltern-
schaft trotz Trennung. 
Das Kind, die Kinder 
haben weiterhin Kon-
takt mit Vater und Mut-
ter, werden von beiden 
an der Hand genom-
men, sprich betreut, nicht einfach nur an einem Wochenende „Um-
gang“ zum Event-Hopping. Vater und Mutter betreuen gemeinsam, 
nicht nach einem starren Modell, sondern entsprechend den individu-
ellen familialen Lebenslagen. Wenn Beide betreuen, bleibt auch genü-
gend Zeit, besteht auch für beide Elternteile die Möglichkeit berufstä-
tig zu sein. Beide Elternteile stehen auf „eigenen Beinen“, das macht 
beide Elternteile unabhängig, schützt vor Kinderarmut, aber auch vor 
Altersarmut. Gleichzeitig stehen beide Elternteile trotz Trennung und 
Scheidung weiterhin den Kindern zur „Verfügung“. Gemeinsam be-
treuen dient dem Kindeswohl. Beide betreuen – Trennungseltern 
eben, eine Solidargemeinschaft fürs Kind.� JL

Zufrieden? Bewerten Sie uns!
Klicken Sie auf diesen QR-Code und ver-
merken Sie, wenn Sie gute Erfahrungen 
mit ISUV gemacht haben. Sie helfen uns 
damit im Ranking bei Google. � JL

Protest Kindesunterhalt:  
einseitig – maßlos – ungerecht 
Normalerweise legte sich nach einem Monat die Empörung über die 
Erhöhung der Unterhaltsbeträge, die große Wut – und es wurde gezahlt. 
Diesmal nicht. Das Motto diesmal lautet: „Das Maß ist voll.“ Der Protest 
ebbt nicht ab. Die Bauernproteste sind für viele unserer Mitglieder ein 
Vorbild, was man tun muss, um sich Gehör und Abhilfe zu verschaffen. 
Fakt ist, viele Normal- und Gutverdiener aus der Mittelschicht fühlen sich 
einseitig zur Kasse gebeten. Insbesondere wenn sie das eigene Haus-
haltseinkommen mit dem des hauptbetreuenden Elternteils vergleichen 
(siehe auch Seite 10 und 36-39). Ob allerdings die Proteste der Bauern 
übertragbar und entsprechend effizient sind für Unterhaltsschuldner, sei 
dahingestellt. – Im Übrigen stellt sich auch die Frage, wie nachhaltig die 
Solidarität schließlich ist, wenn die große Wut verraucht ist. � JL

ISUV-Stellungnahmen
Mit unseren Stellungnahmen zu den „Eckpunkten“ des BMJ  
(S. 11) und zur Kindergrundsicherung (S. 12) machen wir jeweils 
auf Pluspunkte und Defizite aufmerksam. Die vollständigen Stel-
lungnahmen finden Sie jeweils auf der Homepage. Gleichzeitig 
machen wir Vorschläge für eine praxisnahe Änderung.

Brennpunkt: Eltern – Kind – Entfremdung
Zu diesem Thema besteht offen-
sichtlich großer Diskussions-, Be-
ratungs- und Aufklärungsbedarf. 
Es geht um Fragen wie: Was 
steckt dahinter, wenn ein Kind 
einen Elternteil ablehnt? Wenn ein 
Elternteil sich nicht zu Bindungs-
toleranz durchringen kann? Was 
ist zu tun, wann und in welchen 
Situationen, damit ein Kind nicht 
einen Elternteil verliert oder gar 
ablehnt? Ist der juristische Weg 
der richtige? Welchen Beitrag 
kann die Gesellschaft, welche Beiträge können Institutionen leisten?

Teilen Sie uns Ihre Erfahrungen mit, natürlich gehen wir ver-
traulich damit um und anonymisieren die Daten. Kontakt: j.lins-
ler@isuv.de � JL
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